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Om Kuh er Teil
)tne in die Hochschule für Lehrerbildung

in Karlsruhe
-̂ - Studium für das Lehramt an

» Volksschulen
K ^ i

H" bst 1986 wird die Hochschule für Lehrerbil -
5ttj

® Karlsruhe eröffnet. Bewerber und Bewer -
vierscmestrige Studium für den Volks--

bjz
°nst beginnen wollen, müssen ihre Aufnahmegesuche

de, 15 . Juli 1986 unter Beachtung der nachstehen-
fotfifrr

ö^ eren Bestimmungen bei der Geschäftsstelle der
i

E für Lehrerbildung in Karlsruhe , BiSmarck -
S

' IO. einreichen . Das Studium ist gebührenfrei.
» »d R Aufnahme werden in erster Linie Bewerber

Bewerberinnen berücksichtigt, die den Gliederungen
^ "" vnalsozialistischen Bewegung angehören. Der

des deutschen Lehrerstandes soll sich vor allem
dz^ Euüentcn und Studentinnen ergänzen, die sich schon

Schulzeit in der Hitlerjugend oder im
dix Deutscher Mädel bewährt haben. Ferner sollen

^Werber nach Möglichkeit vor Beginn ihres Stu -
Ulijl

' öwt ArbeitSdicnstpflicht und Sem Wehrdienst ge -
^rbi.?-̂ bn . Eine Unterbrechung des Studiums durch
llleij ^ otenst oder Dienst in der Wehrmacht ist zu ver-

El» Aufnahmegesuch sind beizufügen:
laut ^ ^iührlicher, eigenhändig geschriebener Lebens-

*- än>
Angabe des Religionsbekenntnisies,

^ Etbilder (Seiten - und Vorderansicht) , die mit
ä- e)

™ °men ru versehen sind,
fdfo . beglaubigte Abschrift des zum Besuch einer Hoch -
btlz? . berechtigenden Reifezengniffes einer allgemein-

l. ,i^ Elwen Höheren Lehranstalt,
hg^ .

°l»tltcher Ausweis über die deutsche ReichSange -
tz^

' eit mit einem Nachweis , daß der Bewerber (die
tzj Erberin ) entweder am 1 . Januar 1934 die badische
d

°° fangehörigkeit bcseffen oder die letzten drei Jahre
li» . N

^ ln Zeitpunkt in Baden gewohnt hat. Männ -
^ ei»z Ewerber , Sie nur den Nachweis der deutschen
jtz^ angehörigkeit erbringen können , werden dann
w Studium zugelafsen , wenn sie sich verpflichten,

ihres Studiums mindestens 3 Jahre an
d '4ulen des Gaues Baden zu unterrichten,

kvnz
^ EiS der arischen Abstammung (eigene Geburtsur -
r Heiratsurkunde der Eltern ) ,

Eis« , "Enfalls Nachweise über die Betätigung in poli-
bejj, ? Kampfverbänden, über den abgeleisteten Ar-

^ Enst oder eine Mitteilung Ser Gründe , warum
^ »»8

^Eltsdtenst noch nicht abgeleistet werden konnte ,
^ »enfallS auch den Nachweis über den Dienst in

q„ Wehrmacht. Bewerberinnen haben ihre Mitarbeit
"^wiegend dem weiblichen Geschlecht zufallenden
°ett innerhalb der Bewegung oder des Staates^ lveisen (RDM , FraucnarbeitsSienst u. ä .) ,■% .

Jft(!|,
“,» t§3t3fndjeg Gesundheitszeugnis , das sich ve»

Wtbt Lunge auf eine röntgenologische Durch-
^ - ^»g zu stützen hat.

8. sportliche Leistungszeugnisie (SA -Sportabzeichen,
Reichssportabzeichen u . ä .) .
Etwaige Anfragen sind ausschließlich an die Ge¬

schäftsstelle der Hochschule für Lehrerbildung zu richten.
Urkunden und Zeugnisie sind in beglaubigter Abschrift ,
nicht im Original einzusenden.

Die Bewerber und Bewerberinnen werden nach Be¬
darf von dem Direktor der Hochschule für Lehrerbildung
zur Vorstellung und zur Aufnahmeprüfung geladen und
aufgrund der vorgelcgten Zeugnisie, ihrer musikalischen
und technischen Vorbildung , sowie ihrer Eignung für den
Lehrerberuf ausgewählt .

Die Bewerber haben ihr sportliches und musikali¬
sches Können nachzuweisen . In einer kurzen Prüfung ist
die Eignung für den -später zu erteilenden Turn - und
Sportunterricht zu zeigen . Die Prüflinge müffen bei
natürlicher stimmlicher Begabung mit der allgemeinen
Musiklehre vertraut sein , ein Motiv nachsingen , ein ein-
faches Lied vom Blatt und eine Anzahl Volkslieder aus - '
wendig singen können . Im Spiel eines Instrumentes , in
der Regel Geige, des Klaviers ober der Orgel , sollen
die Grundlagen vorhanden sein .

Die Bewerberinnen müsien sich über Fertigkeiten in
der Nadelarbeit sowie über einfaches gewerblich -tech¬
nisches, hauswirtschaftliches, sportliches und musikalisches
Können answeisen.

Ob in Ausnabmefällen von der Forderung hinrei¬
chender musikalischer und turnerischer Vorbildung abge¬
sehen werden kann , wird erst am Schluß der Aufnahme
entschieden.

Die Bewerber und Bewerberinnen erhalten bis zum
18. September 1986 Bescheid darüber , ob sie zum Studium
für den Volksschuldienst an der Hochschule für Lehrer,
bildung zugelasien sind.
8 . Studium für bas Lehramt an Höheren

Schulen
In die Hochschule für Lehrerbildung in Karlsruhe

werben im Herbst 1936 gleichzeitig Bewerber ausgenom¬
men , die beabsichtigen , da? Studium für das Lehrsmt an
Höheren Schulen zu beginnen. Mit sofortiger Wirkung
kann sich kein Abiturient mehr an einer Universität oder
Technischen Hochschule in der Absicht einschreiben lasten ,
später eine Prüfung für das Höhere Lehramt abznlcgen,
wenn er nicht vorher zwei Semester an der Hochschule
für Lehrerbildung studiert hat . Die Anwärter und An¬
wärterinnen für bas Höhere Lehramt verbringen daher
künftig die beiden ersten Semester ihres mindestens acht»
semestrigen Studiums an der Hochschule für Lehrerbil¬
dung.

Die in Abschnitt A Absatz 2 aufgefühtten allgemeinen
Voraussetzungen für die Aufnahme in die Hochschule
für Lehrerbildung gelten auch für die Bewerber für das
Höhere Lehramt.

Den Aufnahmegesuchen sind die gleichen Unterlagen
beizufttqen, wie den Anträgen auf Zulaffung zum Stu¬
dium für den Volksschuldienst (Abschnitt A , Absatz 3) .
Jedoch ist folgendes zu beachten :

Die in Abschnitt A Absatz 8 unter Ziffer 4 angegebene
Ausnahme , nach der Bewerber, die nur die deutsche
Reichsangehörigkcit Nachweisen können , dann zum Stu .
dium zugelasten werden, wenn sie sich verpflichten , min-
bestens drei Jahre an Volksschulen des Gaues Baden zu

unterrichten, gilt nicht — auch nicht in entsprechender
Abänderung — für die Bewerber um Zulaffung zum
Studium für bas Höhere Lehramt. Diese müssen viel,
mehr ohne Ausnahme Nachweisen können , daß sie ent¬
weder am 1 . Januar 1934 die badischeStaatsangehörigkeit
beseffen, oder die letzten drei Jahre vor diesem Zeitpunkt
in Baben gewohnt haben .

Außerdem haben die Bewerber in ihrem Gesuch an.
zugeben , in welchen drei Fächern sie später die Prüfung
für das Lehramt an höheren Schulen oblegen und wel¬
ches von diesen Fächern sie als Hauptfach studieren wol¬
len. Die drei Fächer dürfen nur aus einer der im fol¬
genden genannten drei Fächergruppen gewählt werden:

l . Deutsch , Geschichte , Erdkunde, Biologie,
H . Englisch , Französisch , Lateinisch , Griechisch, Deutsch,

Geschichte ,lll . Reine Mathematik, Angewandte Mathematik , Physik ,
Chemie , Biologie , Erdkunde.

In jeder Gruppe kann ein beliebiges Fach durch das
Fach Leibesübungen ersetzt werden.

Die Bewerber werden nach Bedarf von dem Direktor
der Hochschule für Lehrerbildung zur Vorstellung und
Ablegung einer sportlichen Prüfung geladen. Auf Grund
der vorliegenden Zeugniffe und Gutachten sowie der Eig¬
nung für den Lehrerberuf werden die Bewerber von dem
Direktor der Hochschule für Lehrerbildung nach Beneh¬
men mit dem Ministerium des Kultus und Unterrichts
ausgewählt . Sie erhalten darüber bis zum 15. September
1936 einen Bescheid.

Karlsruhe , den 24. Juni 1936.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr . 8 21221 D r . Wacker

Zugang zum wissenschaftlichen Lehramt an
Höheren Lehranstalten

Eine Eröffnung , baß ein Studierender nach Maßgabe
der Bekanntmachungen vom 26 . März 1936 Nr . 8 16583
(Amtsblatt Seite 36) und vom 29 . November 1934 Nr . 8.
49131 (Amtsblatt Seite 193/194 ) über den Zugang zum
wiffenschaftlichen Lehramt an Höheren Lehranstalten in
Baden die Aussicht hat, die Anwartschaft auf Anstellung
im Höheren Schuldienst in Baden zu erhalten , findet nicht
mehr statt . Die beiden Bekanntmachungen werden nur
noch angewenbet aus diejenigen Bewerber ) welchen die
Eröffnung im Sinne dieser Bekanntmachungen früher
gemacht wurde.

Vom Abiturientenjahrgang 1935/1986 ab kann eine
Prüfung für das Höhere Lehramt in Baden nur noch
oblegen , wer vorher zwei Semester an der Hochschule für
Lehrerbildung in Karlsruhe studiert hat. Eine Aufnahme
der Abiturienten früherer Jahrgänge in die Hochschule
für Lehrerbildung kommt dann nicht in Frage , wenn sie
eine Prüfung für das Höhere Lehramt in Raden ablegen
wollen. Mit sofortiger Wirkung kann sich daher auch kein
Abiturient und keine Abiturientin mehr an einer Uni¬
versität ober Technischen Hochschule in der Absicht erst¬
malig einschreiben lassen, später eine Prüfung für das
Höhere Lehramt in Baden abzulegen, die nicht zwei Se¬
mester an der Hochschule für Lehrerbildung in Karlsruhe
studiert haben .

Die Leitungen der Höheren Lehranstalten haben von
einer Eröffnung an die Unter - und Oberprimaner im
Sinne des letzten Absatzes der Bekanntmachung vom 29.
November 1934 Nr . 8 . 49131 (Amtsblatt Seite 193/194 ) in
Zukunft abzusehen . Von jetzt ab sind die Unter - und
Oberprimaner durch die Leitungen der öffentlich -"
privaten Höheren Lehranstalten im Sinne der Be .
machung vom 24. Juni 1936 über die Aufnahme in die
Hochschule für Lehrerbildung in Karlsruhe ( Amtsblatt
Seite 121 f .) jährlich einmal zu belehren. Hierbei sind die

Schüler darauf hinzuweisen, baß auch in Zukunft nur
eine beschränkte Zahl von Abiturienten und Abiturien¬
tinnen als Bewerber und Bewerberinnen für bas höhere
Lehramt zugelasten werden. AIS Richtzahl bient bis auf
weiteres die Zahl 12.

Karlsruhe , den 25 . Juni 1936.
Der Minister deS Kultus und Unterrichts

Nr . 8 22459 D r . Wacker

pädagogische Ausbildung der Laudwirtschafts -
lehrer an der Hochschule für Lehrerbildung in

in Karlsruhe
Der Herr Reichserzichungsminister hat bestimmt , daß

an der Hochschule für Lehrerbildung in Karlsruhe pä¬
dagogische Ausbildungsgänge für Landwirtschaftslehrer
eingerichtet werden.

Mi » der Eröffnung der Hochschule für Lehrerbildung
in Karlsruhe im Herbst 1936 beginnt auch ein wiffenschaft-
lich pädagogischer Ausbildungsgang für Lanbwirtschafts-
lehrer .

Bedingungen für die Zulastung zu dem pädagogischen
Ausbildungsgang für Laudwtrtschaftslehrer sind :
1 . Die Diplomprüfung nach den Bestimmungen vom 18.

Juni 1936 — XV l i 2336/36 — (RMinAmtsblDtschWist.
Seite 284) .

2. Höchstalter 32 Jahre , für Kriegsteilnehmer und alte
Kämpfer der Bewegung 88 Jahre .

3. Nachweis eines für die Ausübung des Berufs aus¬
reichenden Gesundheitszustandes auf Grund eines
amtsärztlichen Zeugniffes, das insbesondere Angaben
über den Zustand der Lunge enthalten muß.

4 . Nachweis der arischen Abstammung der Ehefrau im
Falle der Verheiratung nach Ablegung der Diplom¬
prüfung .
Meldungen zum pädagogischen Ausbildungsgang sind

spätestens bis 1 . September 1936 bei der Unterrichtsver¬
waltung des Landes einznreichen , in dem der Antrag¬
steller seinen Wohnsitz hat . Der Meldung sind in Urschrift
oder in beglaubigter Abschrift bcizufügen:
1. Die Geburtsurkunde .
2. Ein eigenhändig geschriebener Lebenslauf.
3. Ein polizeiliches Führungszeugnis .
4 . Das Prttfungszeugnis über die landwirtschaftliche Dip¬

lomprüfung.
6. Ein amtsärztliches Zeugnis (vcrgl . Ziffer 3 der vor¬

stehenden Aufnahmebedingungen) .
6. Der Nachweis über die Teilnahme am Weltkrieg bzw .

über die Mitgliedschaft der NSDAP vor dem 4 . Sep¬
tember 1986.

7. Der Nachweis der arischen Abstammung der Ehefrau
(vergl . Ziffer 4 der vorstehenden Aufnahmebedingun¬
gen ) .
Die Meldung hat unter Benutzung des vorgesehenen

amtlichen Antrags -Vordrucks, welcher von den Unter -
richtsvcrwaltungen der Länder abgegeben wird , zu er¬
folgen .

Die Zahl der Teilnehmer an dem Ausbildungsgang
beträgt in der Regel 12.

Im übrigen wird auf die durch Erlaß des Herrn
Reichs - und Preußischen Ministers für Wissenschaft, Er¬
ziehung und Volksbildung in Berlin vom 29. Januar
1936 ergangenen „Grundbestimmungen für die pädago¬
gische Ausbildung der Landwirtschaftslchrer an den Hoch¬
schulen für Lehrerbildung" (RMin AmtsblDtschWiss .
Seite 97 ff .) hingewiesen.

Karlsruhe , den 25 . Juni 1986 .
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Nr . 8 22625 D r . Wacker
Preffegeletzlich verantwortlich : Adolf SchmIV . Karlsruhe

SANATORIUM

,Dr. Wigger 's Kurheim “

_ » ._ _ ^ Jarteniarrhen
nnritadx gefcflete Kuranstalt f . alle hm., Nerven-, Stoffwechsel- u. dergl* Arai/r

ii ** ■ .eingerichtetes Kurmittelhaus mH allen erprobten Einrichtungen für Diagnostik und Therapie . Vier Mmisch
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Aente - Pauschalkuren - Im Herbei und Frühjahr Preise TmJjßigung . Sporim övlidiketien aller Ar*

‘ DAS FAM lll EN HOTEL „ DER KURHOF** 1
Pension von 8 .— bis 12 .— Mk. Prospekt durch Geheimrat Dr. Florenz Wigger .
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,Primus “
Zugmaschine

Dar Gipfel der Sparsamkeit !
Ein Vermögen zu ersparen I
Unverbindlkhe Auskunft durdi den Gen . - Vertreter
Tk V%II « a ■ Motorfahnauqt , Karlsruhe
I Jan Karlfriedriehstr . 18 - Fernruf 5614

Motorrad
500 ccm ,

preiSw , zu betlauf .
Angebote unt . 6207
an den Führer .

SvoccmArdie -
Motonod

m . Beiwagen , in ta-
beü . Lust . , i» ttctlf .
Mond strotze 8, I .

( 6127 )
« MW .

200 ccm , zu bertf .
Sieurrnt , Friedrich¬
strabe 23. ( 6138

Triumph
Sport 350 ccm , zu
oerlaufen . ( 6210 )
Kiirnerstratze 9, I .

Motorrad
200 ccm , 3500 Km.
iltlauf ., zu perkauf .
Frank , Karlstr . 104.

( 6262)
Steuer - u . führet ,
lcheinfreiel

SreM
etwas reparaturbe -
dürft . , Vorderlader ,
billig zu verlausen .
Gasthaus z. Lamm ,
Reudorf b. Bruchs.

(6248 )

6/30

4sitz,, beisteuert und
zugelass. , Tonnt . 8
bi« 14 U„ »» perl .
Mörsch,Forchheim er.
strotze 360. (6058)

Riesen -Luftreifen
in NBU , alle Größen u . Fa¬
brikate , ln neusummiert u.
gehr .» fast alle Größen ,
nur solange Vorrat reicht .

„ NEUVULKA“
Robert - Wagner - Allee 105
Telefon 7860 . (Bequeme An¬
fahrt für Lastwagen ). 59844

Seltene Gelegenheit!
15 PS . 1 Touaer

Mamuö Lieferwagen
Ladefläche 2,50X1,45 Meter , nur 1760 Kur
gefahren, bfach bereift, neuwertig , amt¬
lich tariert , preiswert zu verkaufen. An.
geböte unt . Nr . 6158 an den Führer ,

BMW
Cabrio -Lim ., 45 PS , grau , besonder« gut
erhalten , 14 000 Klm, , hervorragender
Bergsteiger , trotz größter Sparsamkeit zn
»erkaufen . (59296 )

Autohau « Herlcnpein , Karlsruhe ,
Kaiserallee 58, kelefon 6830 .

1.5 tll MV
Lim ., ca . 13 000 Klm . gef. , durchaus neu.
wertig , wegen Anschcrff . eine- Cabriolet »
sehr günstig zu verkaufen. Eilangeb . u.
6242 an den Führer .

Phönix -Maschine,
Baus . 1935, 500 ccm .
steuerfrei, neuwertig .
2500 Km. gef . , kom¬
plett autgerüst ., um-
stöndehalb. sehr bill
zu verkaufen. Ange«
bete unt . Nr . 5915»
an den Führer .

13/46 Gößflro-
let-Limousine
abgelöst , Maschine,
Rest . Lack, guterh . ,
umstandeh , z, verks.
Nehme evtl .

3/15 « M « .
in Zahlg . Langen -
»raub , Hau » 49.

(«0213)

Klein-
Wagen
mögl D« W-Limou,
sine oder ilabriolett
zu kaufen gesucht
gegen bar . Ang . an

Tchlietzsach 34.
Bruchfal . ( 59181 )

Last-
n . Personen wagen
m AuSschlochten.

(strotze » Lager in ge.
drancht . Ersatzteilen ,

ffraa » Merkel ,
Muschincn - und
Eisenhandlung ,

Iffezheim b , Rastatt ,
( 60108 )

Auto
bi » 23 PS ., steuer-
frei, 4sitz., , » kauf,
gef . (Hanomag u .
BMW , bevorzugt).
PreiSangeb . u . 6232
an den Führer .

Phönir -Motorrider
jed .Mod . «in Schlag .
200 oom Rekord.

3 Gg, , nur 395.4t
2N0 vom Super Jtcl .

Block nur 520 M ,
350 ccm Block ,

4 Kg, , nur 795Jt
m . allen Schikanen.

Werkoertretung
W . Sausmnnn ,

Roonftr . 3. <59402

mototte
S .J .S . 350 ccm ,

Rennihp ,
weg . Krankheit bill.
abzngeb. » nri Be«,
der, Baden -Baden ,
Hechenbachftratze 8.

( 5017 )

c4 .udi Atgypttu , Griechem-

Undund die Türkei werden m
diesem Herbst auf einer großen

Hapag - Onentfahrt besucht.

M. S. „Milwaukee “ , das be¬

liebteweiße Vergnügung - und

Erholungsreisenschiß . wird

diese Fahrten ausführen

w
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Verlangen Sie den Pr^ pekt . Mwl , Madeira IMlI IBS MMeiMSek

Es reist sich
■at nH tfm Schiften iw
Haafein -Imerlka Unle

Von Hamborg über Lissabon nach Madeira ,
Seele (Ideen ), Palma de Mallorca , Tarragona ,
Barcelona , Cette (Carcassonne , Rvignen) ,
Neapel (Pompeji , Nmalli, Capri ), Messina
(Taormina , Catania ) , Badva (Cetinje . Ragesa ,
Gravosa ) nach Venedig. Nbfabrt ab Hambarg
27. legest Inkan !) in Venedig 15. September

Mindestlahrpreis RM 350.

HAMBURG - AMERIKA LINIE

Vertretung in Karlsruhe : E. P . Hleke,
Kaiserstrasse 215, bei der Hauptpost

4/14 PS Opel
nicht abgel ., billig
zu verk . Reue Rn .
läge 40, Tel . 7232

( 6240 )

2Fokl>-Wagen
Kabriolett , 2 . und'
4 ' Sitzer, billig zu
verkaufen , ( 6214

Breitestratze 72.

Lest den
.Führer " !

Horex
Zündapp

Motorräder
von 540 .— an

Motor -Kaiser
Werkt»ertretcr ,

Sosienstratze 79,
Telefon 6750 .

(60251)

FahreigenschafteiT
d Ausstattui

können Sie jederzeit
unter die Lupenehmen
Hansa ist vorbildlich

Von RM 2950 .« an a .W.

Verlangen Sie unveibindliche Probefahrt !

vfÄ Theodor Dllzer, Ä ge Karlsruhe
Harllrledrldistr . 10 - rernrui 3614 .Kundendienst : ■ttllng » r» traB » 11 , Einfahrt Werderstr .

Ins Gi-üne mit
ZUNOAPP ^l
Schmitl

'
«rtegsslr. lll

gegenüber
Brauerei Meininger

Huf 5976

NEU.
Limousine

5/25, steuerfrei , in
gutem Zustand , für
750 M bar abznq .
21. Maier , Turlach .
Tchillerstratze 4a .

(6244)

1,2 Ltr . Spel
Limousine, sehr gut
erhalt . , direkt von
Privat nur gegen
» alle zu verk . für
520 RM . Eengcr ,
Bcllertstratze 34.

(6236)

Mercedes -
Benz 8/38

53 000 Km überh.
u , maschinell einw .<
frei , nicht steuerfrei ,
zu vov M, zu verks .
Angebote »nt . 8858
an den Fübrer .

bim. 6/25 PS
in sehr gut . Zustand
( fahrbereit ) , zum

Spottprci » von 180
RM . zn verkaufen .
Anzufeh . Nedeniu »-
str. 36 , b . Baumann

(59290 )

IE

Verbesserung
der Wirtschaftlichkeit, verminderter
Verschleiß, große km . Jahres¬
leistung , Erhöhung der Lebens¬
dauer , alles so selbstverständlich
— wenn Sie Hansa - Lloyd -
Di e s e Ifa h rz e u g • fahren

2 - 4 , /j Tonner
Hansa - Lloyd u. Golioth -Warke , Bremen

. IE

Vertretung Karlsruhe : Hans Vollmer ,
Kraftfahrzeuge - Karlsruhe am Rhein

Eltlingerstraße 47 / Fernruf 4610 .

Adler-Junior
20000 km gelaufen,
prt* swert zu ver -

„HANSA “-
Fabrikvertretung :
Th . Dllzer

Karlfriedriehstr. 18,Fernruf 5614 .

Zu verkaufen !

1V 2 To.
Büssing nRG
mit Plane u . Dprie -
gel , fahrbereit , sofort
abzug , PreiS 400 :2«

Paul RothfuchS,
Rep .-Werkst. , Karls ,
ruhe , Echeffeistr . 86,Tel . 8132 . ( 60221 )

Hanomag, 3/18 , ilo -
briot ., 2-Sitzer , 2
Notsitze neu bereift,
neue Kolb, , prima
Läufer, Mk . 228 .— .
Pontiac -Lim. 10,50,
fahrd ., i . best . Vers, ,
edil. m . Anhänger ,
MI . 200 .—
10/40 Opel-Limons. ,
6-Sitzer , mit Trenn ,
wand , s. Tag! fahr ,
bereit, Mk. 250 .— .
4/20 opel , 28 000
Km ., 4-Sitzer , offen ,
in bester Versastun« ,
evtl, Anhänger , Ml .
200 .— . 160119
Indian 1200 , neu
bereift , prima rri
Lack und Ordnung ,
Mark 328, - . perlst .

« . « ruschwi » ,
Durlach.

Was immer Sie auch Mn
6ie finden olles im Mrer!

3iigem> m Hitler
» 120 Silber oon H . f)oftmann

Ccxteon Selber mm Schirech
;5u beziehen durch den fftührer-Rer-
tag K .m .b .H.. Abtt. Buchhandlung ,liartürube . Lammstr . 15 . —

Klne Neulekelt für

Nunmehr gibt es auch Noten
in reicher Auswahl für das
Haodharmonika -Spiel (Klub -

— uiodell u . Akkordeon )

musikwpius

KARLSRUHE
Kaiserstr 175 , neb Salamander
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